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Entwurf Regionales Angebotskonzept 2018 – 2021 
Stellungnahme der IGöV Bern 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
 
Der Entwurf hinterlässt einen ausgezeichneten Eindruck. Wenn die im Begleitbrief erwähnten 
Lücken geschlossen werden, ist jede öV-Linie detailliert und nachvollziehbar nach Nachfrage, 
Kostendeckung und Entwicklungspotenzial analysiert! 
 
Angesichts des Umfangs der Unterlagen beschränken wir uns auf einige grundsätzliche Punkte 
und wenige Einzelbemerkungen. 
 
 
Schliessen von Taktlücken 
Wir begrüssen das Schliessen von Taktlücken und den Ausbau des Abendangebots auf Linien mit 
entsprechendem Nachfragepotenzial. Damit wird der öV auch für (Freizeit-) Fahrten ausserhalb 
der Hauptverkehrszeiten attraktiver. 
 
 
Systematisierung der Taktfahrpläne 
Auch wir befürworten exakte Taktfahrpläne, sehen aber ein, dass sich der Regionalverkehr bei 
Trassenkonflikten dem Fernverkehr – darunter verstehen wir auch den Fern-Güterverkehr – 
unterordnen muss. Ob die SBB bereit ist, einen nicht fahrbaren Fahrplan zu veröffentlichen und 
damit bei jedem zweiten Zug eine Verspätung von 1 – 2 Min einzuplanen, bezweifeln wir (Linie 
210). 
 
Die Begründung „Der minimale Hinketakt … ist aus Kundensicht ärgerlich.“ (Linien 210, 410) 
relativiert sich, wenn andernorts – zwar mit nachvollziehbaren Argumenten – genau die 
Verschiebung vom exakten Takt zum Hinketakt gefordert wird (Linie 303/S3)! Wurde bereits 
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abgeklärt, ob die abendliche Späterlegung der S3 ab Bern ohne Trassenkonflikte mit dem 
Fernverkehr zwischen Bern und Zollikofen machbar ist? 
 
Eine Systematisierung des Angebots, wie es mit den Buslinien im Dreieck Saint-Imier – Tramelan 
– Saignelégier angedacht ist, begrüssen wir sehr. Auch wenn damit (in einem ersten Schritt?) mit 
einem 2-Stundentakt kein dichter Fahrplan angeboten wird, macht dies den öV merkbar und damit 
attraktiver. 
 
 
Vorbehalt zur Verkürzung der Buslinie 898 auf Seite Zollikofen  
Wie wir bereits in unserer Stellungnahme zum Buskonzept für den Raum Münchenbuchsee – Lyss 
– Solothurn ausführlich begründet haben, sind wir mit der Verkürzung der Buslinie 898 auf Seite 
Zollikofen nicht einverstanden. Während der Anschluss auf die S3 in Münchenbuchsee für die 
von/nach Bern fahrenden Reisenden eine attraktive Verbindung bringt, ist die Anzahl der in den 
Raum Bern Nord / Ost fahrenden Leute nicht zu vernachlässigen. Sie erreichen ihr Ziel neu nur mit 
zusätzlichem Umsteigen in Münchenbuchsee. Der Entwicklungsschwerpunkt Bahnhof Zollikofen 
und die dort abfahrenden Linien S4, S8, 41, 107 und 108 werden von der Linie 898 abgehängt. Wir 
befürchten, dass dies nicht zur dringend notwendigen Lenkung der wachsenden Verkehrsströme 
auf den öV beiträgt. 
 
 
 
Wir bedanken uns für die Kenntnisnahme und grüssen Sie freundlich. 
 
 
 
 
 IGöV Bern 
 
 
 Martin Bitter 
 Vorstandsmitglied 
 
 
 
 
Beachten Sie bitte unsere neue Postanschrift, gültig ab sofort: 
 
IGöV Bern 
3000 Bern 
 
Die elektronischen Adressen ändern nicht. 
 


